
der Sozialismus", dazu entschlossen, zu lernen und sich hohe Kenntnisse an­
zueignen. Sie nutzen ihre klugen Gedanken und ihre praktischen Erfahrungen 
für die Entwicklung des sozialistischen Massenwettbewerbs, der Neuerer­
bewegung und der Gemeinschaftsarbeit. So hat sich die Zahl der Neuerer­
vorschläge, die von Frauen eingebracht wurden, im vergangenen Jahr in vie­
len Betrieben mehr als verdoppelt.

Unsere Partei schätzt diese Anstrengungen der Mehrheit der Frauen und 
Mädchen hoch ein, weil sie weiß, daß es besonders die berufstätigen Frauen 
mit Kindern oft schwerer haben als ihre Arbeitskollegen, überall dort, wo die 
Leitungen der Partei und Gewerkschaft, die Wirtschafts- und Staatsfunktio­
näre, die Vorstände der LPG das Streben der Frauen nach höheren Kennt­
nissen, nach der Entfaltung ihrer Fähigkeiten und Talente mit Herz und Ver­
stand unterstützen, ihnen die Arbeits- und Lebensbedingungen erleichtern, 
geht es gut voran.

Die umfassende Förderung der Frauen im beruflichen und gesellschaft­
lichen Leben ist von großer Bedeutung für die Verwirklichung des auf dem 
VI. Parteitag beschlossenen Programms des Sozialismus, weil dadurch neue 
große Kräfte entwickelt, die Republik gestärkt und der Frieden gefestigt wer­
den. Deshalb erwartet das Zentralkomitee, daß alle gesellschaftlichen Kräfte 
und Organisationen ihre Anstrengungen zur umfassenden Einbeziehung der 
Frau in das Leben unserer Republik weiter erhöhen.

Der Internationale Frauentag wird die Einheit und Verbundenheit der 
Frauen und Mädchen der Deutschen Demokratischen Republik mit den Frauen 
der großen sozialistischen Sowjetunion und allen anderen sozialistischen Län­
dern sowie die Freundschaft mit den friedliebenden Frauen der ganzen Welt 
demonstrieren. In fester Solidarität stehen die Frauen der Deutschen Demo­
kratischen Republik an der Seite der Frauen und Mütter in den kolonialen, 
abhängigen und kapitalistischen Ländern, die noch heute um die Durchset­
zung der Forderungen des Internationalen Frauentages, um Demokratie, 
soziale Sicherheit und Gleichberechtigung kämpfen müssen.

Auch die Mehrheit der Frauen in Westdeutschland will in Frieden leben 
und arbeiten. Unsere Deutsche Demokratische Republik weist ihnen den Weg 
zur wahrhaften Befreiung, zu einem Leben in Sicherheit für sich und ihre 
Familien. Dieser Weg wird von Erfolg sein, wenn sich die friedliebenden 
Frauen Westdeutschlands fest mit der Arbeiterklasse und allen demokra­
tischen Kräften verbinden und mit ihnen gemeinsam den Kampf aufnehmen, 
um den Militarismus und die Macht der Monopole in Westdeutschland zu be­
seitigen. Mögen sich die westdeutschen Frauen dafür einsetzen, daß der Vor-
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